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Hallo liebe TuS-Fans, 
 
das Warten hat ein Ende. 16 Wochen nach dem letzten Heimspiel darf 
unsere erste Mannschaft nun erstmals in der neuen Saison zu Hause 
antreten. Zur Heimpremiere möchte ich ganz herzlich unsere Gäste 
aus Heimbach-Weis und die Zweitvertretung der SG Vettelschoß/
St. Katharinen sowie deren Anhänger und natürlich auch die beiden 
Unparteiischen begrüßen. 
 
Obwohl es in diesem Jahr kaum Abgänge bei der ersten Mannschaft 
gab, hat sich der Kader doch stark geändert, sodass sich die Fans an 
viele neue Gesichter gewöhnen müssen. Aufgrund vieler Verletzungen  
standen oft kaum Optionen zur Verfügung. Daher lag der Fokus in der 
Sommerpause auf eine breitere Aufstellung des Kaders, was auch 
gelungen ist. Hinzugekommen sind vor allem viele Nachwuchsspieler 
aus der eigenen Jugend, die sich in den Vorbereitungsspielen toll in die 
Mannschaft eingefügt haben. Dennoch betonen alle Verantwortlichen, 
dass die Integration und die Anpassung an den Seniorenfußball noch 
einige Zeit beanspruchen wird, sodass man der Mannschaft Zeit geben 
und die Erwartungen nicht zu hoch schrauben sollte. Wie wichtig die 
Erweiterung des Kaders war, zeigt sich schon jetzt angesichts einiger 
Langzeitverletzter. 
 
Der heutige Gegner aus Heimbach-Weis ist mittlerweile wieder zu 
einer festen Größe im Kreisliga-Oberhaus geworden. Die Duelle in den 
letzten beiden Jahren waren stets stark umkämpft. Auch dieses Jahr ist 
mit einem knappen Ergebnis zu rechnen, da der Gast stark in die 
Saison gestartet ist und als Tabellenzweiter nach Asbach kommt.  
 
Am Sonntag trifft dann unsere zweite Mannschaft auf die 
SG Vettelschoß/St.Katharinen II und hofft, dass sie nach einem 
Unentschieden und einer Niederlage ihren ersten Saisonsieg einfährt. 
Neu bei der zweiten Mannschaft ist Trainer Stefan Hertling, der das 
Amt von Andy Buslei übernommen hat.  
 
Mein Wunsch an diesem Wochenende wären natürlich sechs Punkte, 
aber auch mit vier Punkten könnten wir alle zufrieden sein. Auf ein 
schönes und erfolgreiches Fußballwochenende, 
 
Euer   Aaron  Edelmann  

Herzlich willkommen! 
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TuS Asbach – SG Neustadt   3:0 (0:0) 
 
Im „Halbfinale“ setzte sich der TuS mit 3:0 gegen die SG Neustadt/F. 
durch. Im ersten Abschnitt waren die Neustädter wesentlich 
aggressiver und Asbach hatte Glück, dass der Gegner einen Elfmeter 
nicht verwandeln konnte. Der Ball landete nämlich an der Latte. In der 
zweiten Halbzeit kam der TuS immer besser ins Spiel, zeigte die 
klarere Spielanlage, erspielte sich einige gute Torchancen und war in 
der Schlussphase dann dreimal erfolgreich.  
 
Tore: 1:0 Marian Wilsberg, 2:0 Kilian Limbach, 3:0 Freddy Buballa 
 
Aufstellung: Waldemar Komor, Tristan Limbach, Tim Brauer, Niki 
Jeske, Fabian Munsteiner (Pascal Kozauer), Kilian Limbach, Patrick 
Kozauer (Nils Amelong), Mecit Acar (Henry Ferfers), Calvin Groß, 
Marian Wilsberg (Lino Majer) 
 
TuS Asbach - SV Windhagen    2:3 (2:3) 
  
Gegenüber dem Halbfinale wurde die Mannschaft auf vier Positionen 
verändert. Das Spiel fing sehr gut an, denn Calvin Groß brachte den 
TuS durch einen satten Flachschuss ins lange Eck früh in Führung. 
Nachdem Windhagen jedoch kurze Zeit später durch einen Freistoß 
den Ausgleich erzielte, verlor die junge Asbacher Mannschaft für einige 
Zeit die Kontrolle. Die Folge waren zwei Gegentore. Doch noch vor der 
Halbzeitpause konnte Freddy Buballa per Foulelfmeter verkürzen. In 
der zweiten Halbzeit fiel es Asbach schwer, gegen einen tief stehenden 
Gegner gute Torchancen herauszuspielen. Es blieb zwar bis zum 
Schluss spannend, jedoch reichte es nicht für den Ausgleichstreffer. 
Damit ging der Amtspokal auch dieses Jahr wieder verdient nach 
Windhagen. 
 
Tore: 1:0 Calvin Groß, 1:1, 1:2, 1:3, 2:3 Freddy Buballa (FE) 
 
Aufstellung: Maxi Schulz - Nils Amelong (Oliver Fischer), Tristan 
Limbach, Freddy Buballa, Nicki Jeske - Patrick Kozauer - Lino Majer, 
Kilian Limbach, Marian Wilsberg (Tim Brauer) - Thomas Wertenbroich, 
Calvin Groß 

Dirk Gras / Tristan Limbach 
 

Asbacher Amtspokal: Zweiter Platz 
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In der 2.Runde des Kreispokals (Freilos in der 1.Runde) musste der 
TuS beim B-Ligisten SG Puderbach II antreten. Bei sommerlichen 
Temperaturen wollte man das Spiel von Beginn an in die Hälfte des 
Gegners verlegen. Doch die Platzherren attackierten sehr früh. Asbach 
konnte sich zwar immer wieder spielerisch lösen, ohne allerdings zu 
Torchancen zu kommen. Das erste Tor fiel dann überraschend auf der 
anderen Seite. Bei einem verunglückten Rückpass hatte Torhüter 
Komor keine andere Wahl, als den Ball mit der Hand abzuwehren. Mit 
dem fälligen Freistoß ging Puderbach dann in Führung (9.).  
 
Sofort intensivierte Asbach das Tempo und hatte dann durch Marco 
Huhn die erste klare Gelegenheit zum Ausgleich, jedoch ging der Ball 
knapp am Tor vorbei. Kurz danach ging ein Freistoß von Mecit Acar an 
den langen Pfosten und Marco Huhn sowie Calvin Groß verpassten 
den Abpraller denkbar knapp. Dann fiel endlich der Ausgleich: Tristan 
Limbach überlistete mit einem Diagonalball die gesamte SG-Abwehr 
und Marco Huhn setzte daraufhin Calvin Groß in Szene, der den 
Ausgleich markierte (22.). Ab zu diesem Zeitpunkt hatte Asbach den 
Gegner im Griff, ohne allerdings einen weiteren Treffer zu erzielen. 
Leider musste man in diesem Spielabschnitt Fabian Munsteiner 
auswechseln (33.), der sich am Sprunggelenk verletzte und einige 
Wochen ausfallen wird. 
 
Nach Wiederbeginn suchte Asbach die schnelle Entscheidung, doch 
das entscheidende Tor wollte nicht fallen. Erst eine Viertelstunde vor 
Spielende erlöste Uli Sessenhausen nach einem Pass von Kilian 
Limbach seine Mannschaft mit dem 2:1 (75.). Nach Zuspiel von Nils 
Amelong gelang ihm sogar das 3:1 (80.). Da wollte sich sein Bruder 
Timo ebenfalls in die Torschützenliste eintragen und erhöhte kurz 
darauf auf 4:1 (82.). 
 
Tore: 1:0 (9.), 1:1 (22.) Calvin Groß, 1:2 (75.) Uli Sessenhausen, 1:3 
(80.) Uli Sessenhausen, 1:4 (82.) Timo Sessenhausen 
 
Aufstellung: Waldemar Komor, Tristan Limbach, Tim Brauer, Niki 
Jeske, Felix Zumhoff, Fabian Munsteiner (33. Nils Amelong), Mecit 
Acar, Kilian Limbach, Uli Sessenhausen, Calvin Groß (68. Timo 
Sessenhausen), Marco Huhn (70. Oliver Fischer) 

Dirk Gras 

Kreispokal: SG Puderbach II – TuS Asbach  1:4 (1:1) 



 

8 



 

9 

Die SG Niederbreitbach war die erwartet laufstarke Mannschaft. Doch 
der TuS hielt von Anfang an gut dagegen. Es war jedoch schnell klar, 
dass es auf diesem Platz keinen Schönheitspreis zu gewinnen gab, 
denn ein ordentliches und technisches Spiel war schlichtweg nicht 
möglich. So verlegten sich beide Mannschaften schnell auf ein hohes 
und weites Passspiel, bei dem die Heimmannschaft an diesem Tag 
leider die Lufthoheit hatte. Dennoch waren Torchancen Mangelware, 
daher sollten Standardsituationen einen ausschlaggebenden Faktor 
haben. Nach einem Freistoß fiel dann auch das 0:1 (35.). In der Folge 
hielt Asbach weiter dagegen und hatte aber Pech mit seinen Schüssen 
aus der zweiten Reihe. Fast mit dem Schlusspfiff dann ein unglückliche 
Situation im eigenen Strafraum: Tristan Limbach bekam den Fuß nicht 
mehr weg, der Gegenspieler fädelte ein, Elfmeter. Dieser wurde sicher 
verwandelt. So ging es mit einem 0:2-Rückstand in die Pause.  
 
Asbach gab sich aber trotz des Zwei-Tore-Rückstands noch lange 
nicht geschlagen und wurde nach etwas mehr als einer Stunde 
Spielzeit auch belohnt. Nach einer Passkombination mit Mecit Acar 
konnte Marc Varel zum Anschlusstreffer einnetzen (62.). Asbach 
erhöhte jetzt den Druck, doch die starken Kopfballspieler der 
SG-Innenverteidigung konnten immer wieder klären. Auf der 
Gegenseite glänzte TuS-Keeper Waldi Komor bei zwei Freistößen und 
hielt den TuS im Rennen, der noch zwei gute Ausgleichschancen 
durch Calvin Groß und Patrick Kozauer hatte. 
 
TuS-Trainer Dirk Gras nach dem Spiel: „Der Ausgleich wäre 
sicherlich nicht unverdient gewesen. Doch so blieb es leider bei einem 
Fehlstart in die Saison. Der Mannschaft kann ich läuferisch wie 
kämpferisch kaum einen Vorwurf machen. Dennoch lässt die Leistung 
nach vorne schauen, vor allem hat man gesehen, dass hier eine 
Mannschaft zusammenwächst, die nicht nur aus 11 Spielern sondern 
aus einem großen Kader besteht. Es macht Spaß mit den vielen 
jungen Spielern zu arbeiten.“ 
 
Aufstellung:  Waldemar Komor, Tristan Limbach, Felix Zumhoff, 
Niki Jeske (60. Jonas Maier), Mecit Acar, Marc Varel, Patrick Kozauer, 
Timo Sessenhausen (78. Henry Ferfers), Calvin Groß, Marco Huhn 
(38. Nils Amelong) 

Dirk Gras 

Saisonstart: SG Niederbreitbach – TuS Asbach 2:1 (2:0)  
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Asbach stufte den Aufsteiger als kampfstark ein und ging daher trotz 
der hohen Temperaturen mit der richtigen Einstellung ins Spiel. Man 
wollte von Beginn an das Spiel bestimmen und den Gegner in der 
eigenen Hälfte binden. Dies gelang auch. Nachdem man bereits zwei 
Gelegenheiten liegen gelassen hatte, war es nach einem prima Zuspiel 
von Calvin Groß letztendlich Kilian Limbach, der überlegt zur Führung 
in der 15. Minute einnetzen konnte. Im weiteren Verlauf der ersten 
Halbzeit hätte man das Ergebnis höher schrauben müssen, fand aber 
entweder den letzten Pass nicht, verzog beim Abschluss oder der 
Torwart parierte. Herschbach hatte nach vorne kaum Aktionen, da es 
gelang, bereits im Mittelfeld die Pässe abzufangen. Dennoch hatte 
man Glück, als ein Fernschuss an die Latte krachte.  
 
Bereits kurz nach Wiederanpfiff hatte man den nächsten Treffer auf 
dem Fuß, aber Timo Sessenhausen zog den Ball am Tor vorbei. In der 
57. Minute dann ein schneller Ballgewinn im Mittelfeld mit sofortigem 
Umschaltspiel: Mecit Acar bediente Timo Sessenhausen mustergültig 
und dieser zog den Ball ins lange Eck. Mit diesem zweiten Treffer war 
eine Vorentscheidung gefallen. Herschbach versuchte nun über lange 
Bälle zum Erfolg zu kommen, aber die Viererkette stand an diesem 
Tag und ließ nichts mehr zu.  
 
Leider wurde der Erfolg etwas getrübt, da sich Calvin Groß in der 
59. Minute in einem Zweikampf so schwer am Knöchel verletzte, dass 
er am Abend noch operiert werden musste. Der Verein, besonders die 
Mannschaft und Trainer wünschen ihm gute Besserung, auf dass er 
bald wieder gegen den Ball treten kann. 
 
SG-Trainer Evrem: „Wir konnten den Gegner nicht beschäftigen. Das 
Ergebnis spiegelt die Leistung wider. Asbach war uns die 
entscheidenden Schritte voraus und hat verdient die drei Punkte 
mitgenommen“, 
 
Aufstellung: Waldemar Komor, Jonas Majer, Mecit Acar, Uli 
Sessenhausen, Felix Zumhoff, Timo Sessenhausen, Freddy Buballa, 
Calvin Groß (59. Nils Amelong), Kilian Limbach (82. Marian Wilsberg), 
Henry Ferfers, Tristan Limbach 

Dirk Gras 

SG Herschbach/Schenkelberg – TuS Asbach   0:2 (0:1  
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Mit einem Punkt Vorsprung entging der SSV Heimbach-Weis in der 
vergangenen Spielzeit der Relegation. Verständlich, dass die 
Verantwortlichen den rechtzeitigen Klassenerhalt und somit einen 
einstelligen Tabellenplatz als Saisonziel ausgegeben haben. 
 
Wenn auch die derzeitige Tabelle nur eine Momentaufnahme nach z.T. 
drei Spieltagen ist, der SSV wäre fast als Tabellenführer nach Asbach  
gekommen, hätte ihn nicht die SG Niederbreitbach durch ihren hohen 
6:0-Sieg über den SV Rheinbreitbach aufgrund des Torverhältnisses 
auf Platz 2 „verdrängt“.  
 
Doch die Tabelle hat noch wenig Aussagekraft, da über die Hälfte der 
Mannschaften noch keine drei Spiele ausgetragen hat. Aber eins zeigt 
sich bereits: die Heimstärke des SSV! Beide Siege in der neuen Saison 
holte er zuhause auf dem von vielen Teams ungeliebten Hartplatz. Auf  
den Kunstrasenplätzen, z.B. im Kreispokal bei zwei B-Ligisten, konnte 
er bisher noch nicht überzeugen. Ist das eine Chance für den TuS? 
Wenn da nicht schon wieder die Verletztenmisere wäre, die auch in der 
vergangenen Spielzeit den TuS immer wieder zurückwarf.  
 
Bisherige Ergebnisse: 
Kreispokal: 5:1 SV Rheinbreitbach II, 5:4 n.E. SG Neustadt II 
Meisterschaft: 2:0 SG Horressen, 3:3 SG Puderbach, 2:1 

SG Steinefrenz 
 
Kader (drei Meisterschaftsspiele): 
Tor: Steffen Blum, Sebastian Laskowski 
Abwehr: Alper Deutsch, Lukas Endres, Mario Ganzer, Ingo 

Kirst, Philipp Strüder 
Mittelfeld: Christopher Eul, Christian Kley, Michael Kley, Nico 

Kreis, Nils Kumm, Matthias Schulz, Christian Wilke 
Sturm: Marc Grünhäuser, Marco Kappelmaier, Marco 

Karnstedt  
Trainer: Carsten Keuler (Co-Trainer Marco Franz) 
 
Torschützen:  
Marco Karnstedt 2, Christian Kley 2, Marc Grünhäuser 1, Marco 
Kappelmaier 1, Michael Kley 1 (Vorsaison: Marco Kappelmaier 12) 
 

Karl Meidl 

Nächster Gegner: SSV Heimbach-Weis (Freitag, 19.30 Uhr) 
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OBERLIGA   (28.08.): 
01) KARBACH   5     12:3  13 
02) DIEFFLEN   5     16:6  12 
03) SCHOTT  MAINZ 5     18:10  10 
04) MECHTERSHEIM 5     11:7  10  
05) PFEDDERSHEIM 5     10:10    9 
06) VÖLKLINGEN  5 9:7    8 
07) MORLAUTERN  5 6:7    8 
08) PIRMASENS  II  4 7:4    7 
09) NEUNKIRCHEN  5     14:12      7 
10) SALMROHR  5 5:7    7 
11) SAAR  05   5     13:10    6 
12) JÄGERSBURG  5 7:15    6 
13) GONSENHEIM  5 8:7    5 
14) WIESBACH  5     10:12    5 
15) LUDWIGSHAFEN 5 8:10    4  
16) RW KOBLENZ  5 6:12    4    
17) HAUENSTEIN  4 2:10    1 
18) BURGBROHL  5 2:15      0 
 
VERBANDSLIGA  (28.08.): 
01) TUS  KOBLENZ  II 5     15:3  11 
02) ENGERS   5     10:2  10 
03) ANDERNACH  5     14:11  10 
04) EISBACHTAL  5 8:6  10 
05) MÜLHEIM   4 7:1    9 
06) BETZDORF  4 8:4    9 
07) MALBERG   5 9:7    9 
08) MAYEN   5     12:8    8 
09) MORBACH   4 8:4    7 
10) KYLLBURG  5 9:9    7 
11) LEIWEN   5     12:9        6 
12) ALTENKIRCHEN 5 9:14    6 
13) EMMELSHAUSEN 5 9:8    5 
14) WINDHAGEN  5 4:8    5 
15) TRIER-TARFORST 4 7:12    4 
16) WIRGES   5 2:9    4 
17) MEHRING   3 7:8    2  
18) MENDIG   4 2:11    0 
19) SAARTAL   5 4:22    0 

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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BEZIRKSLIGA  OST  (28.08.): 
 
01) WISSEN   3     15:1   9 
02) LINZ    3 9:3   9  
03) WEITEFELD  3     11:2   7 
04) HUNDSANGEN  3 7:3   7  
05) MONTABAUR  3 6:2   7 
06) EMMERICHENHAIN 3     13:7   6   
07) WESTERBURG    3 7:2   6 
08) BIRLENBACH  3 6:8   6  
09) HAMM   3 5:6   3 
10) ELLINGEN   3 6:12   3  
11) BAD  EMS   3 2:8   1 
12) NAUORT   3 2:9   1        
13) ELBERT    3 0:7   1  
14) MÜSCHENBACH 2 2:5   0  
15) OSTERSPAI  3 2:10   0 
16) WIRGES  II  2 1:9   0 
   
       
       
KREISLIGA   A   (28.08.): 
 
01) NIEDERBREITBACH 3     10:3   7 
02) HEIMBACH-WEIS 3 7:4   7 
03) FELDKIRCHEN  3     14:7   6 
04) AHRBACH   2 8:2   6      
05) MAISCHEID  2 4:1   6 
06) STEINEFRENZ  3 3:3   4 
07) ASBACH   2 3:2   3 
08) OBERBIEBER  3 5:9   3   
09) PUDERBACH  1 3:3   1 
10) NEUSTADT  1 1:1   1 
11) ROSSBACH  2 3:5   1 
12) HERSCHBACH  2 0:3   0 
13) HORRESSEN  2 3:9   0 
14) RHEINBREITBACH 3 0:12   0 
 
 

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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KREISLIGA   B   NORD  (28.08.): 
 
01) HSV  NEUWIED  3     13:1   9 
02) VETTELSCHOSS 2 6:0   6 
03) ELLINGEN  II  3 6:4   6 
04) RHEINBROHL  3 8:4    5 
05) CSV  NEUWIED  2 7:3   4 
06) GÜLLESHEIM  2 4:2   4 
07) RENGSDORF  3 5:4   4 
08) SG  NEUWIED  3 8:12   3 
09) MELSBACH  2 4:8   3 
10) OBERLAHR  2 2:2   2  
11) LINZ  II   3 3:8   1 
12) WINDHAGEN  II  2 1:6   0 
13) NEUSTADT  II  2 0:6   0 
14) Rh ´BREITBACH  II 2 1:8   0 
 
 
  
KREISLIGA   C   NORD  (28.08.): 
 
01) OBERBIEBER  II  3     12:6   9 
02) NIEDERBIEBER  3     21:9    7 
03) BAD  HÖNNINGEN 3 8:4   7 
04) N ´BREITBACH  II  3 5:3   6 
05) ATASPOR  UNKEL 2 5:1   4 
06) RODENBACH  2 8:6   4 
07) FELDKIRCHEN  II 3 5:5    4 
08) VETTELSCHOSS  II 3 3:12   4 
09) ERPEL   2 7:7   3 
10) ASBACH  II   2 2:4   1 
11) OTTOMAN  NR   3 4:7   1 
12) IRLICH   3 3:6   1 
13) FC  UNKEL  3 1:5   1 
14) DATTENBERG  3 3:12   0 

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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SG Niederbreitbach II – TuS Asbach II   7:4 (3:0 n.E. / 4:4 / 3:3) 
 
Auf dem schwer zu spielenden Rasenplatz in Waldbreitbach fanden die 
Asbacher Akteure lange Zeit nicht ins Spiel. Viele Bälle versprangen 
auf dem holprigen Geläuf, sodass ein Kombinationsspiel fast 
unmöglich war. Dennoch ging der TuS durch Lino Majer in Führung 
(19.). Doch die Gastgeber drehten das Spiel und gingen ihrerseits kurz 
vor der Pause in Front (29., 42.). Als die Platzherren sogar den 
Vorsprung auf 3:1 (53.) erhöhten, war die Spielentscheidung 
anscheinend schon gefallen. Doch die junge Asbacher Mannschaft mit 
fünf Spielern aus der A-Jugend der vergangenen Saison gab sich noch 
lange nicht geschlagen. Zunächst gelang Thomas Wertenbroich der 
Anschlusstreffer (63.), ehe Marco Huhn, „Leihgabe“ der Ersten, kurz 
vor Spielende (87.) zum Ausgleich „einnetzen“ konnte. Danach wurde 
das Spiel hektisch mit etlichen gelben Karten – hüben wie drüben. 
 
In der Verlängerung mussten die Asbacher zunächst ein aus ihrer Sicht 
Abseitstor hinnehmen (104.). Kurz danach wurde ein SG-Spieler 
wegen absichtlichem Handspiel vom Platz gestellt (105.). In Überzahl 
konnte Nicki Jeske nach Wiederbeginn ausgleichen (106.). Doch dabei 
blieb es leider. Nun folgte das unbeliebte Elfmeter-Schießen, bei dem 
die Nerven der jungen Asbacher Spielern total versagten: Drei 
Fehlschüsse! 
 
Dazu TuS-Trainer Stefan Hertling: „Kompliment an meine Jungs, die 
sich nie aufgegeben und immer wieder aufgeholt haben. Leider haben 
sie im Elfmeterschießen kläglich versagt. Aber aufgrund ihres 
Engagements hätten sie eigentlich den Sieg verdient gehabt.“ 
 
Tore: 0:1 (19.) Lino Majer, 1:1 (29.), 2:1 (42.), 3:1 (53.), 3:2 (63.) 
Thomas Wertenbroich, 3:3 (87.) Marco Huhn, 4:3 (104.), 4:4 (106.) 
Nicki Jeske  
 
Aufstellung: Maxi Schulz, Thijs van den Berg (46. Dan 
Zimmermann), Nicki Jeske, Marcel Anhalt, Lino Majer, Oliver Fischer 
(27. Maxi Ditscheid), Thomas Wertenbroich, Marco Huhn, Kai Ewens, 
Christian Scholke, Nils Amelong 

Stefan Hertling 
 

Kreispokal: Aus in Runde 1 für TuS II 
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Innerhalb weniger Tage musste die TuS-Reserve erneut bei der 
Zweitgarnitur der SG Niederbreitbach/Waldbreitbach antreten. Im 
Kreispokal konnte sich Asbach gegen die favorisierten Platzherren ins 
Elfmeter-Schießen retten, bei dem dann die Nerven versagten. Daher 
hatte die Mannschaft auch am Samstagnachmittag einen Punkt im 
Auge. 
 
Gute 20 Minuten konnte Asbach das Spiel ausgeglichen gestalten, 
wobei Torchancen auf beiden Seiten Mangelware waren. In der Mitte 
der ersten Halbzeit unterbrach der Schiedsrichter die Begegnung, um 
den Spielern wegen der hohen Temperaturen eine Trinkpause zu 
gönnen. Kurz danach gab es einen Eckball für die Gastgeber. Die 
Asbacher Abwehr war nach dieser kurzen Unterbrechung noch nicht 
richtig „im Bilde“, sodass ein SG-Spieler unbehelligt zum 1:0 (23.) 
einköpfen konnte. Und es kam noch Schlimmer: Kurz vor der 
Halbzeitpause erhöhten die Gastgeber nach einem Konter auf 2:0 
(41.). 
 
Waren es die hohen Temperaturen? War es das „psychologisch 
wichtige“ Gegentor vor der Pause? Auf jeden Fall waren die Wiedtaler 
im zweiten Abschnitt hoch überlegen. Lediglich der Asbacher Torwart 
Maxi Schulz verhinderte weitere Treffer für die Gastgeber. 
 
Dazu TuS-Trainer Stefan Hertling: „Das Aufbäumen und das 
Kämpfen wie im Pokalspiel hat heute total gefehlt. Dies werden wir 
aber in der kommenden Woche aufarbeiten, damit wir bei unserem 
ersten Heimspiel unseren ersten Dreier einfahren können.“ 
 
Tore: 1:0 (23.), 2:0 (40.) 
 
Aufstellung: Maxi Schulz, Thijs van den Berg, Jonas Majer, Lukas 
Dahl, Marcel Anhalt, Lino Majer, Oliver Fischer, David Buslei, Maik 
Römer, Maxi Ditscheid (30. Tobias Hoever), Kai Ewens 
 
Anmerkung: In der Startformation standen fünf Spieler aus der 
A-Jugend der vergangenen Saison! 

Stefan Hertling 

SG Niederbreitbach II – TuS Asbach II   2:0 (2:0) 



 

22 



 

23 

Nachdem Trainer Stefan Hertling im ersten Meisterschaftsspiel das 
fehlende Aufbäumen nach dem 0:2-Rückstand vermisst hatte, wollte 
die Mannschaft im ersten Heimspiel ein anderes Gesicht zeigen. Dazu 
kam, dass man sich erneut aus der „Jugendabteilung“ der spielfreien 
Ersten bedienen konnte und dass der Gegner wenig Erfahrung mit 
einem Kunstrasenplatz hatte. 
 
Die vorgegebene Taktik lautete daher, sofort die Spielgestaltung zu 
übernehmen. Doch Theorie und Praxis sind zwei verschiedene Dinge. 
Die Asbacher Mannschaft kam nur schwer in die Partie gegen einen 
selbstbewussten Gegner, der mit einem überraschenden Sieg in die 
Saison ging. Unnötige Ballverluste hinderten immer wieder einen 
geordneten Spielaufbau. Dann schien endlich der Knoten zu platzen. 
Nach einer Ballstaffette über die rechte Seite konnte Timo 
Sessenhausen zum 1:0 (25.) einnetzen. Doch die Antwort der Gäste 
folgte fast postwendend: 1:1 (27.). 
 
In der Pause musste Asbach zweimal wechseln: Kilian Limbach konnte 
aus beruflichen Gründen nur eine Halbzeit mitwirken und Kai Ewens 
hatte mit Wadenkrämpfen zu kämpfen. Nach einer Umstellungsphase 
wurde Asbach endlich dominant. Die Mannschaft erarbeitete sich 
immer mehr Torchancen, die – bis auf eine – leider nicht genutzt 
wurden. Nach einem langen Einwurf von Dan Zimmermann kam der 
Ball zu Timo Sessenhausen, der zunächst bis zur Grundlinie ging und 
dann in den Rücken der SSV-Abwehr zu David Buslei flankte. Der 
konnte noch den SSV-Keeper umkurven und zum umjubelten 2:1 (70.) 
einschieben. Asbach machte nun weiter Druck, aber die Mannschaft 
wurde für ihr Engagement in der zweiten Halbzeit nicht belohnt und 
musste den Ausgleichstreffer (83.) noch hinnehmen. 
 
Dazu TuS-Trainer Stefan Hertling: „Leider ist es uns nicht gelungen, 
unser Vorhaben auch in die Tat umzusetzen. Im Nachhinein hatten wir 
sogar noch Glück, einen Punkt mitzunehmen.“ 
 
Aufstellung: Maxi Schulz, Thijs van den Berg, Nils Amelong, 
Marcel Anhalt, Kilian Limbach (46. David Buslei), Oliver Fischer, Timo 
Sessenhausen, Maik Römer, Jonas Majer (79. Jetmir Lajqi), Kai Ewens 
(46. Dan Zimmermann), Marian Wilsberg 

 
Christian Hoppen 

TuS Asbach II – SSV Bad Hönningen    2:2 (1:1) 
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Erstmals spielen drei Jugendmannschaften der JSG Asbach/Buchholz 
bzw. des TuS Asbach in der neuen Saison überregional. Trotz eines 
guten 7.Platzes in der Bezirksliga musste sich die A-Jugend erneut für 
diese Klasse qualifizieren. Der Start dazu verlief alles andere als 
verheißungsvoll: 1:3 VfL Oberbieber II, 1:1 JSG Rengsdorf/Melsbach. 
Nach dem 4:0 Sieg über die JSG St.Katharinen/Vettelschoß/
Windhagen musste zum einen das letzte Spiel gewonnen werden, zum 
anderen aber das Ergebnis im anderen Spiel „stimmen“. Für die 
Asbacher Jungkicker war der Spieltag sehr nervenaufreibend. Bei der 
JSG Linz/Erpel führte man zur Halbzeit mit 2:0, musste aber in der 
2.Halbzeit den Ausgleich hinnehmen. Doch kurz danach fiel das 3:2, 
das man bis zum Ende verteidigen konnte. Und dann erfuhr man auch 
das andere Ergebnis: Mit dem 1:1 zwischen dem VfL Oberbieber II und 
der JSG Rengsdorf  war die Mannschaft der JSG Asbach/Buchholz 
erneut in der A-Jugend-Bezirksliga. 
 
Die D-Jugend des TuS Asbach wurde bekanntlich Kreismeister. Damit 
bekamen die C-Jugend und die D-Jugend der neuen Saison 16/17 die 
Chance, über Qualifikationsspiele in die jeweilige Bezirksliga 
aufzusteigen. Laut Satzung sollten bei der C-Jugend drei 
Mannschaften um einen freien Platz in der C-Jugend-Bezirksliga 
spielen: JSG Wiedtal Niederbreitbach als Kreismeister der C-Jugend, 
JSG Asbach/Buchholz als Kreismeister der D-Jugend und der VfL 
Neuwied als bester Kreisvertreter der D-Jugend-Bezirksliga. Da die 
JSG Wiedtal auf einen Aufstieg verzichtete, kam es zum „Endspiel“ 
zwischen der JSG Asbach/B. 
und dem VfL Neuwied. Nach regulärer Spielzeit stand die Begegnung 
auf neutralem Platz in Willroth 1:1 unentschieden. Das anschließende 
Elfmeter-Schießen gewann dann die JSG Asbach/Buchholz mit 5:4. 
 
Für den Aufstieg in die D-Jugend-Bezirksliga hätte eigentlich ein 
Qualifikationsspiel zwischen dem TuS Asbach (Kreismeister D-Jugend) 
und den SF Eisbachtal (Kreismeister E-Jugend) stattfinden sollen. Da 
aber die Eisbachtaler bereits in der D-Jugend-Bezirksliga spielen, ist 
TuS Asbach kampflos aufgestiegen. Damit ging eine sehr erfolgreiche 
Saison in der Asbacher Jugendarbeit zu Ende: Dreimal Bezirksliga! 
 
PS: Die B-Jugend stieg zwar nicht auf, wurde aber 
Kreispokalsieger! 

Karl Meidl 

Jugendfußball: 3 x Bezirksliga! 
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JSG Asbach/Buchholz A – JSG Ransbach  2:1 (1:1) 
 
Das Spiel war zunächst von vielen kleinen Fehlern geprägt, was zu 
diesem Zeitpunkt der Saison aber als normal zu bezeichnen ist. Einer 
dieser Fehler brachte uns jedoch den Rückstand ein. Ein Freistoß von 
der Grundlinie wurde direkt aufs Tor gedreht und traf an Torhüter Youri 
Ditscheid vorbei ins Ziel zum 0:1 (39. Min.).  
 
Für die zweite Hälfte nahmen wir uns vor, mehr für die Offensive zu 
unternehmen. Das wurde schon früh belohnt. Einer der Eckstöße fand 
den Kopf von Innenverteidiger Florian Hammelstein, der problemlos 
zum Ausgleich einnickte (50.). Nach einem Fehlpass in der Defensive 
machte sich ein gegnerischer Stürmer alleine auf den Weg zu unserem 
Tor, wurde jedoch vom stark parierenden Youri Ditscheid am Torerfolg 
gehindert. Aber das letzte Wort hatten wir. Niklas Salz setzte sich auf 
der rechten Seite durch und flankte in die Mitte, wo Pascal Kozauer 
den Abpraller zum 2:1-Siegtreffer verwandelte (81.). 
 
Aufstellung: Youri Ditscheid, Maxi Sprau, Fabian Graf, Mike 
Sterzenbach, Niklas Salz, Pascal Kozauer, Florian Wallau, Leon 
Adams, Matthias Pohl, Florian Hammelstein, Tobias Sommerberg 
(Leon Kilian, Joost van den Berg) 
 

Freddy Buballa 
 
JSG Irmtraud – JSG Asbach/Buchholz C   0:1 (0:0) 
 
„Neuland“ betrat unsere C-Jugend als Aufsteiger in der Bezirksliga. 
Anfangs haperte es noch, aber mit jeder Minute mehr in Halbzeit zwei 
spürte man, dass unsere Jungs unbedingt das Tor machen wollten. Der 
Siegtreffer fiel dann nach einer Standardsituation: Freistoß kurz vor 
dem 16er. Drei Spieler wollten schießen, einer durfte nur und mit 
Fabian Eckloff trat auch der richtige Schütze an. Sein Ball ging an der 
Mauer vorbei und senkte sich flach und unhaltbar zum 1:0 (55 .). 
 
Aufstellung: Jeremy Dahlhausen, Joshua Abend, Jonas Jandt, 
Jannis Keppler, Daniel Silbernagel, Jan Kowalski, Max Strüder, Moritz 
Kohr, Fabian Eckloff, Can Büyüktosun, Manuel Buda (Laurin Klein, 
Louis Hoen, Jan Haferbecker) 

 
Marcel Hanke 

Jugend-Bezirksliga: Guter Start! 
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Jugendleiter: Freddy Buballa, Frank Sprau 
 
A-Jugend (1 Mannschaft): 
Herbert Büllesbach, Freddy Buballa 
Montag (Buchholz, 19 Uhr), Mittwoch (Asbach, 19 Uhr) 
 
B-Jugend (1 Mannschaft): 
Daniel Schulte, Nico Hermann 
Montag (Asbach, 18.30 Uhr), Donnerstag (Buchholz, 17.30 Uhr) 
 
C-Jugend (2 Mannschaften): 
Marcel Hanke, Patrick Kozauer, Marco Huhn, Michael Wolfshohl, 
Lothar Eckloff, Wolfgang Bisch 
Dienstag (Buchholz, 17.45 Uhr), Donnerstag (Asbach, 18 Uhr) 
 
D-Jugend (2 Mannschaften): 
Björn Giesecke, Maximilian Grigoleit, Dominik Donner, Marius Strüder 
Dienstag, Donnerstag (je 17.30 Uhr) 
 
E-Jugend (2 Mannschaften): 
Peter Hack, Thomas Salz 
Montag, Mittwoch (je 17.30 Uhr) 
 
F-Jugend (1 Mannschaft): 
Philipp Germscheid, René Konrad 
Montag (17.15 Uhr), Freitag (16 Uhr) 
 
Bambini (1 Mannschaft): 
Norbert Ditscheid, Joost van den Berg 
Montag (16.15 Uhr) 
 
E-Mädchen (1 Mannschaft): 
Dorina Harnisch 
Mittwoch (17.30 Uhr), Freitag (16.30 Uhr) 

Jugend – Trainer – Betreuer 2016 / 17 



 

30 

Freitag, 02.09.: 
TuS Asbach F – JSG Waldbreitbach (17.30 Uhr) 
TuS Asbach – SSV Heimbach-Weis (19.30 Uhr) 
 
Samstag, 03.09.: 
TuS Asbach E II – SV Rheinbreitbach II (Kreispokal, 12.30 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz C II – JSG Selters II (Buchholz, 13.45 Uhr) 
TuS Asbach D II – JSG Güllesheim II (14 Uhr) 
JSG Fehl-Ritzhausen – TuS Asbach D I (Nisterau, 14 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz B – VfL Oberbieber II (Buchholz, 17 Uhr) 
JSG Puderbach – JSG Asbach/Buchholz A (verlegt) 
 
Sonntag, 04.09.: 
TuS Asbach II – SG Vettelschoß II (12.30 Uhr) 
 
Mittwoch, 07.09.: 
SV Feldkirchen – JSG Asbach/Buchholz B (Kreispokal, 19 Uhr) 
TuS Rodenbach – TuS Asbach II (19.30 Uhr) 
 
Freitag, 09.09.: 
FV Erpel – TuS Asbach F (18 Uhr) 
 
Samstag, 10.09.: 
SV Rheinbreitbach – TuS Asbach E II (12.30 Uhr) 
JSG Thalhausen II – TuS Asbach D II (14 Uhr) 
TuS Asbach D I – JSG Seck (14 Uhr) 
JSG Ellingen – JSG Asbach/Buchholz C (Fernthal, 15.15 Uhr) 
JSG Ransbach – JSG Asbach/Buchholz B (17 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz A – VfL Hamm (17 Uhr) 
SV Windhagen – TuS Asbach AH (17 Uhr) 
 
Sonntag, 11.09.: 
VfL Niederbieber – TuS Asbach II (14.30 Uhr) 
SG Puderbach – TuS Asbach (Urbach, 14.30 Uhr) 
 
Dienstag, 13.09.: 
TuS Asbach D II – JSG Windhagen (Kreispokal, 18 Uhr) 
 
Mittwoch, 14.09.: 
TuS Asbach – SG Steinefrenz (19.30 Uhr) 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 


